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Grube Louise-Anna

Schlagwörter: Untertagebergwerk, Tagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Plessa

Kreis(e): Elbe-Elster

Bundesland: Brandenburg

 

Die Grube wurde durch den Rittergutsbesitzer und Staatsminister a.D. von Ploetz aus Döllingen als Grube Emilie (Grube Nr. 259)

angelegt. Mit einer Betriebszeit von 1857 bis 1883 handelt es sich um den ersten Braunkohletiefbauschacht im Kreis Liebenwerda.

Nach 1910 als Zulagenfeld der Grube Louisa -Anna betrieben, wurde im gesamten Betrieb von 1883 bis 1910 im Tiefbauverfahren

Braunkohle gefördert. An dem Grubenbetrieb beteiligte sich Major a.D. von Eggeling aus Horka als Eigentümer.

1910 gingen das Bergbaugelände und ein Stück der Rittergutsflur von 170 Morgen in den Besitz der Plessaer Braunkohlewerke

GmbH über. Nach Aufschluss der benachbarten Grube Heinrich (1922-1926), aus der keine Kohleförderung folgte, wurde der

Kohleabbau aufgrund geologisch unzureichender Bedingungen eingestellt. Die Bruchfelder wurden teilweise eingeebnet und

aufgeforstet. Ein fast siebzigjähriger Roteichenbestand hat sich erhalten.

  

   Datierung: 

   

 Grube Louisa-Anna:: 1883-1910

   

 Aufschluss: 1910 (Grube Heinrich)

   

 Grube Heinrich (Aufschluss): 1922-1926

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Heydick, Lutz/Hoppe, Günther/John Jürgen (Hrsg.): Historischer Führer. Stätten und Denkmale der Geschichte in den

Bezirken Dresden, Cottbus, Leipzig 1982, S. 317.
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   BKM-Nummer: 32002166
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Grube Louise-Anna

Schlagwörter: Untertagebergwerk, Tagebau
Ort: Döllingen | Plessa
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 29 20,37 N: 13° 36 0,73 O / 51,48899°N: 13,6002°O
Koordinate UTM: 33.402.815,03 m: 5.705.133,92 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.402.912,09 m: 5.706.971,30 m
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